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Übergänge transparent gestalten!
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Der OloV-Qualitätsstandard zur
Verbesserung der Transparenz

„Die regionalen Akteure beteiligen sich an der Erstellung und Pflege von Instrumenten 
zur Verbesserung der Transparenz über Angebote im Übergang Schule-Beruf.“

Hintergrund für die Erarbeitung des Standards waren „Fragen und Klagen“ aus den 
Regionen: 

„Die Menge an Angeboten im 
Übergang Schule – Beruf ist 
schwer zu überblicken.“

„An wen richten sich die 
verschiedenen Angebote?“

„Wie kann Überblick geschaffen 
werden?“
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Mismatch

BIBB-Report 10/09: Systemische Ungleichgewichte als Ursachen von Mismatch

Qualifikationsmismatch
Voraussetzungen der Stellenbewerber und Qualifikationsanforderungen der zu 
besetzenden Stelle entwickeln sich ungleich (z. B. aufgrund wirtschaftsstruktureller 
Entwicklungen) – gilt meist als Hauptursache für Vakanzen

Beruflicher Mismatch
Diskrepanz zwischen Ausbildungswünschen der Jugendlichen und Ausbildungsstellen-
angebot der Betriebe

Informationsmismatch
Nicht alle Bewerber/innen haben notwendige Informationen zum Ausbildungsstellen-
angebot und nicht alle Betriebe haben Kenntnisse über geeignete Bewerber

Regionaler Mismatch
Diskrepanz zwischen Angebot und Nachfrage – dazu können die lokale Attraktivität und 
Infrastruktur, die Bewerberzusammensetzung vor Ort, (nicht vorhandene) regionale 
Mobilität führen

Quelle: Bundesinstitut für Berufsbildung, BIBB-Report 10/09, S. 2
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Grundsatzfragen für die Herstellung von Transparenz

Transparenz wird nach regionalen Gesichtspunkten hergestellt

Welche Informationen sollen 
transportiert werden?

Mit welchen Mitteln/Medien?

Zu welchem Zweck? Für welche Zielgruppen?

Wer aktualisiert wann und 
wie die Informationen?
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Wer braucht worüber Transparenz?

Jugendliche

Welche Berufe kommen für mich in Frage?
Wer hilft mir bei der Wahl eines Berufes?
Wer hilft mir bei der Suche nach einem 
Ausbildungsplatz?
Was muss ich wann und wie tun, damit ich einen
Ausbildungsplatz bekomme?   ...

Erziehungsberechtigte

Was muss mein Kind tun, 
um einen Ausbildungs-
platz zu bekommen? …

Lehrkräfte

Welche Anforderungen 
stellt die Wirtschaft?
Wer vermittelt Jugendliche 
in Ausbildung? …

Betriebe

Welche Jugendlichen sind geeignet?
Mit wem arbeiten wir wie zusammen, 
wenn wir Auszubildende gewinnen 
wollen? …

Transparenz

Ausbildungsmarkt-
Akteure

Welche Anforderungen stellen die 
Betriebe?

Wie und wohin können die 
Jugendlichen passgenau vermittelt 
werden?

Welche Angebote im Übergang 
Schule-Beruf gibt es? 

Für welche Zielgruppen sind sie 
geeignet? …

Regionale Entscheidungsträger

Wie sind die Übergangsverläufe in der 
Region?
Welche Entscheidungen resultieren 
daraus? …
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Mittel zur Herstellung von Transparenz

Printmaterialien: Flyer, Plakate, Broschüren etc.

Nutzung vorhandener regionaler Internetangebote

Aufbau neuer Internetangebote

Veranschaulichung vorhandener Unterstützungsangebote
(z. B. durch grafische Aufbereitung oder Fallbeispiele)

Regionale Informationsveranstaltungen

Der OloV-Qualitätsstandard zur Transparenz wird von den Regionen 
unterschiedlich umgesetzt.
Dabei werden verschiedene Instrumente und Medien für unterschiedliche 
Zielgruppen erarbeitet und umgesetzt:
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Transparenz für Jugendliche

Flyer „Wer macht was?“ zur Berufsorientierung im Landkreis Darmstadt-Dieburg

Der Flyer für 
Jugendliche und 
Multiplikator/inn/en
veranschaulicht 
Möglichkeiten der 
Berufsorientierung.

Er wird u. a. als 
Download auf der 
Website der 
Kreisverwaltung 
angeboten.
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Transparenz für Jugendliche

Die HiB-Card – Hilfe und Beratung für Jugendliche im Odenwaldkreis

Im Scheckkartenformat 
gefaltet, enthält sie alle für 
Jugendliche relevanten 
Kontaktadressen.
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Transparenz für Jugendliche und Eltern

Internetplattform „Jugend und Beruf“ auf der Website des Main-Taunus-Kreises

Im Rahmen von OloV 
entstand ein thematischer
Bereich zum Übergang
Schule-Beruf, 
eingebunden in die 
Website des Kreises.
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Transparenz für Lehrkräfte, Eltern, Schüler/innen

Materialien zum „Berufswahlfahrplan“ in Stadt und Landkreis Offenbach

- Leitfaden für Lehrkräfte
- Flyer für Eltern
- Flyer für Schüler/innen
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Transparenz für Akteure, Jugendliche, Eltern

Das „Netzwerkbuch“ zum Übergang Schule-Beruf im Odenwaldkreis

In Form einer Loseblattsammlung 
informiert das „Netzwerkbuch“ über 
Angebote und Akteure im Übergang 
Schule-Beruf im Odenwaldkreis.
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Transparenz für Ausbildungsmarkt-Akteure

Fachtag
„Übergang Schule Beruf –
Netzwerke verbinden“
der OloV-Akteure in 
Darmstadt-Dieburg

Informationsveranstaltungen 
tragen zur Transparenz über 
vorhandene Angebote und 
regionale Anbieter bei.
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Transparenz für Betriebe

Flyer „Praktikum im Betrieb – Informationen für Unternehmen“

Im Main-Taunus-Kreis 
informiert ein Faltblatt 
Unternehmen über die 
unterschiedlichen Formen 
von Praktika und nennt 
Ansprechpartner/innen der 
Regionalen Koordination 
und im Schulamt.
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Transparenz für Schulen und Lehrkräfte

Flyer „Brücken schlagen“ zur Kooperation von Schule mit Unternehmen

Vogelsbergkreis:
„Übersicht über die 
Angebote, die 
Unternehmen und 
wirtschaftsnahe 
Institutionen den 
Vogelsberger Schulen 
bieten, um den 
Berufseinstieg praxisnah 
vorzubereiten“
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Betriebe

Welche Jugendlichen sind geeignet?
Mit wem arbeiten wir wie zusammen, 
wenn wir Auszubildende gewinnen 
wollen? …

Wer braucht worüber Transparenz?

Jugendliche

Welche Berufe kommen für mich in Frage?
Wer hilft mir bei der Wahl eines Berufes?
Wer hilft mir bei der Suche nach einem 
Ausbildungsplatz?
Was muss ich wann und wie tun, damit ich einen
Ausbildungsplatz bekomme?   ...

Erziehungsberechtigte

Was muss mein Kind tun, 
um einen Ausbildungs-
platz zu bekommen? …

Lehrkräfte

Welche Anforderungen 
stellt die Wirtschaft?
Wer vermittelt Jugendliche 
in Ausbildung? …

Transparenz

Ausbildungsmarkt-
Akteure

Welche Anforderungen stellen die 
Betriebe?

Wie und wohin können die 
Jugendlichen passgenau vermittelt 
werden?

Welche Angebote im Übergang 
Schule-Beruf gibt es? 

Für welche Zielgruppen sind sie 
geeignet? …

Regionale Entscheidungsträger

Wie sind die Übergangsverläufe in der 
Region?
Welche Entscheidungen resultieren 
daraus? …
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Matching und Vermittlung aus der Sicht eines 
Ausbildungsleiters

Rainer Hohenstatt, Bosch Sicherheitssysteme GmbH

Bosch GmbH - ein Betrieb, der Bewerberinnen und Bewerbern mit 

- Hauptschulabschluss

- Realschulabschluss

- (Fach-)Abitur

Ausbildungsplätze anbietet. 
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Integrierte Ausbildungsberichterstattung 
für Hessen und die Regionen

Martina Hartig, 
Hessisches Statistisches Landesamt


